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Allgemeine Geschäftsbedingungen der Hasenjäger & 
Domeyer Metallverarbeitung-GmbH & Co KG       

Terms and conditions of Hasenjäger & Domeyer 
Metallverarbeitung-GmbH & Co KG  

I.  Geltungsbereich 

Die nachfolgenden Bedingungen gelten für alle auch zukünftigen Liefergeschäfte. Leistungen und 
Reparaturaufträge, einschließlich Beratung, Auskunft u.ä., sofern sie nicht unserer ausdrücklichen 
schriftlichen Zustimmung abgeändert oder ausgeschlossen werden.  

Sie werden durch Auftragserteilung oder Entgegennahme der Lieferung/(Dienst-)Leistung anerkannt. 
Abweichende Bedingungen des Kunden sind für uns unverbindlich, soweit und solange wir diese nicht 
ausdrücklich und schriftlich anerkannt haben. Dies gilt auch, wenn wir in Kenntnis sich widersprechender 
Bedingungen eine Lieferung oder (Dienst-)Leistung ausführen. 

II.  Vertragsabschluß, Leistungsumfang 

1. Unsere Angebote sind freibleibend. Mündliche Nebenarbeiten, Vorbehalte, Änderungen oder   
 Ergänzungen des Vertrages sowie Zusicherungen werden erst durch unsere schriftliche    
 Bestätigung verbindlich. 
2. Die in Prospekten, Katalogen, Rundschreiben, Anzeigen, Abbildungen und Preislisten enthaltenen   
 Angaben, Zeichnungen, technische Daten, Gewichts-, Maß- und Leistungsbeschreibungen sind    
 unverbindlich, soweit sie nicht in der Auftragsbestätigung ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind. 
3. Für den Umfang der vertraglich geschuldeten Lieferungen/(Dienst-)Leistungen ist unsere   
 Auftragbestätigung maßgebend 

III. Pläne und Unterlagen 

1. An Plänen, Kostenvoranschlägen, Zeichnungen, Mustern und anderen technischen Unterlagen behalten   
wir uns Eigentums- und urheberische Verwertungsrechte vor. Diese Dokumente dürfen nicht ohne unsere 
Zustimmung vervielfältigt oder Dritten ohne unsere Zustimmung zugänglich gemacht werden. 

2. Haben wir nach Zeichnungen, Mustern oder Modellen des Kunden zu liefern, so steht dieser dafür ein, 
dass Schutzrechte Dritter hierdurch nicht verletzt werden. Der Kunde hat uns von Ansprüchen Dritter 
freizustellen und den Ersatz eines etwa entstehenden Schadens zu leisten. 

3. Wird uns die Herstellung oder Lieferung von einem Dritten unter Berufung auf ein ihm zustehendes 
gewerbliches Schutzrecht untersagt, so sind wir ohne Prüfung der Rechtslage berechtigt, die Arbeiten für 
unseren Kunden einzustellen. 

IV. Preise 

1. Alle Preise gelten ab Werk, zuzüglich Fracht, Zoll, Einfuhrabgaben, Verpackung und Mehrwertsteuer in 
der jeweiligen gesetzlichen Höhe. 

2. Sofern nicht ausdrücklich ein Festpreis vereinbart ist, basieren unsere Preise auf den jeweils gültigen  
Gestehungskosten. Für alle Bestellungen aufgrund unserer Prospekte, Kataloge, Rundschreiben, Anzeigen 
und Preislisten gelten, soweit nicht schriftlich etwas anderes ausdrücklich vereinbart ist, die Preise zum 
Zeitpunkt der jeweiligen Auslieferung. 

3. Tritt eine wesentliche Änderung bestimmter Kostenfaktoren, wie insbesondere Kosten für Löhne oder 
Vormaterial ein, oder werden nach Vertragsabschluß Frachten, Abgaben oder Gebühren eingeführt  oder 
erhöht, sind wir auch bei frachtfreier und/oder unverzollter Lieferung berechtigt, den Preis entsprechend 
zu ändern, es sei denn, der Erwerber ist nicht Kaufmann und die Auslieferung an ihn erfolgt nicht binnen 
vier Monaten nach Vertragsabschluß. 

V. Zahlungsbedingungen 

1. Zahlungen sind innerhalb der vereinbarten Frist, mangels anderer Vereinbarungen innerhalb von 30 Tagen 
nach Rechnungsdatum ohne Abzug an uns zu leisten (§ 286 III 1 BGB). 

2. Wechsel und Schecks werden nur zahlungshalber angenommen, Wechsel auch nur nach vorheriger 
Vereinbarung und ohne Gewähr für richtiges Vorlegen und Protest. Eine Tilgung durch Wechsel- oder 
Scheckzahlung tritt erst dann ein, wenn uns der jeweilige Betrag bei unserer Bank unwiderruflich 
gutgebracht worden ist. Alle Wechsel-, Scheck- und Diskontspesen gehen zu Lasten des Kunden. 

3. Bei Überschreitung der vereinbarten Zahlungsziele sind wir berechtigt, Verzugszinsen in Höhe von 8 %-
Punkten jährlich über dem Basiszinssatz gemäß § 247 BGB, bei Nichtkaufleuten in Höhe von 5 %-
Punkten jährlich über dem Basiszinssatz gemäß § 247 BGB geltend zu machen. Die Geltendmachung 
eines weiteren Verzugschadens bleibt vorbehalten. 

4. Bei Zahlungsverzug und wenn Umstände eintreten, die die Kreditwürdigkeit unseres Kunden zu mindern 
geeignet sind, werden alle Forderungen ohne Rücksicht auf die Laufzeit etwa hereinkommender und 
gutgeschriebener Wechsel sofort fällig. In diesem Fall sind wir berechtigt Vorrauszahlung oder Sicherheit 
binnen angemessener Frist zu fordern und die Leistung bis zur Erfüllung unseres Verlangens zu 
verweigern. Bei Verweigerung des Kunden oder fruchtlosem Fristablauf sind wir berechtigt, vom Vertrag 
zurückzutreten oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen. 

5. Das Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur zu sofern, wenn die zur Aufrechnung gestellte 
Forderung rechtskräftig festgestellt oder von uns schriftlich anerkannt worden ist. 

VI. Lieferfristen, Liefertermine  

1. Von uns mitgeteilte Liefertermine sind unverbindlich. Sie entsprechen unseren Erwartungen unter der 
Vorraussetzung rechtzeitiger Erfüllung aller vom Kunden zu erbringenden Obliegenheiten sowie des 
rechtzeitigen Eingangs notwendiger Zulieferungen. 

2. Die Lieferfristen beginnen mit dem Datum unserer Auftragsbestätigung, jedoch nicht vor völliger 
Klarstellung aller Einzelheiten des Auftrages, der Eröffnung des Akkreditivs oder der Beibringung  etwa 
erforderlichen in- und ausländischer behördlicher Bescheinigungen. Die Einhaltung der Lieferfristen und 
Liefertermine beziehen sich auf den Zeitpunkt der Absendung ab Werk. Sie gelten mit Meldung der 
Versandbereitschaft als eingehalten, wenn die Ware ohne unser Verschulden nicht rechtzeitig abgesandt 
werden kann. 

3. Falls wir in Verzug geraten, kann der Kunde nach Ablauf einer von ihm gesetzten angemessenen 
Nachfrist insoweit vom Vertrag zurücktreten, falls die Ware bis zum Fristablauf nicht als versandbereit 
gemeldet ist. Weitergehende Ansprüche wegen Überschreitung der vereinbarten Lieferfristen sind 
ausgeschlossen, es sei denn, uns fällt Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last. 

4. Im Falle höherer Gewalt (force majeure) und sonstiger, unvorhersehbarer, außergewöhnlicher und 
unverschuldeter Umstände z.B. bei Materialbeschaffungsschwierigkeiten, Sabotage, Streik, Aussperrung, 
nicht rechtzeitige Selbstlieferung, Mangel an Transportmitteln, behördlichen Eingriffen, 
Energieversorgungsschwierigkeiten usw, auch wenn sie bei Vorlieferanten eintreten, verlängert sich, 
wenn wir an der rechtzeitigen Erfüllung unserer Verpflichtungen behindert sind, die Lieferfrist in 
angemessenem Umfang. Wird durch die genannten Umstände die Leistung unmöglich oder unzumutbar, 
so werden wir von unserer Lieferverpflichtung frei. Sofern die Lieferverzögerung länger als zwei Monate 
dauert, ist der Abnehmer berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Verlängert sich die Lieferzeit oder 
werden wir von unserer Verpflichtung frei, so kann der Kunde hieraus keine Schadensersatzansprüche 
herleiten. 

VII. Gefahrenübergang, Annahmeverzug, Teillieferung 

1. Die Gefahr geht auf den Kunden über, wenn der Liefergegenstand das Werk verlassen hat. Bei Lieferung 
„frachtfrei, franko, cif, fob“ geht die Gefahr auch dann auf den Kunden über, wenn sich der Versand bei 
gegebener Versandbereitschaft aus Gründen verzögert, die der Kunde nicht zu vertreten hat. 

2. Im Falle des Annahmeverzuges dürfen wir die Lieferung insgesamt berechnen und sie dem Kunden auf 
seine Rechnung und Gefahr zusenden bzw. auf seinem oder fremden Lager einlagern. Wir behalten uns 
für diesen Fall außerdem den Rücktritt vom Vertrag vor. Weitergehende Schadensersatzansprüche 
unsererseits werden hiervon nicht berührt. 

3. Wir sind berechtigt, Teillieferungen durchzuführen, nachdem wir dem Kunden Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben haben. Die uns entstehenden Mehrkosten hat der Kunde nicht zu tragen, wenn 
wir ihr Entstehen zu tragen haben. Der Preis bleibt unberührt. Jede Teillieferung gilt als selbstständiges 
Geschäft. 

 
 

I.  Scope 

The following conditions shall apply to all present and future delivery transactions. Service and repair orders, 
including counseling, information, etc., unless they are modified or excluded by our written accordance. 

They are accepted by award of the contract or receipt of goods or performance. Different terms are binding on 
us unless and until we have not explicitly acknowledged this in writing. This is true even if we are aware of 
confl icting terms or delivery running performance 

II.  Contract, scope of services 

1. Our offers are subject to change. Verbal ancillary works, reservations, changes or additions to the contract 
and assurances are binding until our written confirmation. 

2. Brochures, catalogs, circulars, advertisements, illustrations and price lists, specifications, drawings, 
technical data, weights, dimensions and specifications are not binding unless they are expressly stated in 
the order confirmation to be binding. 

3. The scope of the contractually agreed deliveries/services is our order confirmation. 

III. Drawings and Documents 

1. On plans, cost estimates, drawings, samples and other technical documents, we reserve the right to 
ownership and exploitation rights. These documents may not be reproduced without our consent or 
disclosed to third parties without our consent. 

2. If we deliver in accordance with drawings, samples or models by the customer, the latter is ready for this 
one, that property rights are not violated thereby. The customer has to indemnify us against third party 
claims and pay compensation for any damage ensuing. If we prohibit the production or supply of any third 
party attributable to him, citing an intellectual property right, we are entitled, without examining the legal 
position, to stop the work for our customers. 

IV. Prices 

1. All prices are ex works, exclusive of freight, customs, import duties, packaging and VAT at the statutory 
rate. 

2. Unless explicitly stated as a fixed price is agreed, our prices are based on the applicable costs. Apply to all 
orders because of our brochures, catalogs, circulars, advertisements and price lists, unless expressly 
agreed otherwise in writing, the prices at the time of each delivery. 

3. If a significant change in certain cost factors, particularly costs for wages or material one, or after the 
conclusion of freight, duties or fees introduced or increased, we are authorized for carriage paid and /  or 
duty unpaid Delivery to change the price accordingly, unless the purchaser is not a merchant and the 
delivery to him is not made within four months from closing. 

V. Payment 

1. Payments must be made within the agreed period, in the absence of other agreements within 30 days after 
date of invoice to us (§ 286 III 1 BGB). 

2. Bills and checks are only accepted for payment, change only by prior agreement and without liability for 
proper presentation and protest. A redemption by bill or check payments will only occur if we have been 
credited to the respective amount to our bank irrevocably. All bills, checks and discount fees are charged 
to the customer. 

3. In excess of the agreed payment terms, we are entitled to charge interest at a rate of 8% points pa above 
the base rate in accordance with § 247 BGB, for non-merchants in the amount of 5% points pa make over 
the base rate according to § 247 BGB. The claim further damages remains is reserved. 

4. In case of default and if circumstances arise to mitigate the credit worthiness of our customers suitable to 
all claims regardless of the duration of any incoming and credited bills are due immediately, we are 
entitled to demand advance payment or security within a reasonable time and to refuse the service to 
fulfill our desire. In case of refusal or lapse of time without customers, we are entitled to cancel the 
contract or demand damages for non-performance. 

5. The customer has only the right to offset, if this has been asked to set off the debt established or 
recognized by us in writing. 

VI. Delivery dates, delivery dates 

1. Dates of delivery are not binding. These dates belong to our expectations of timely fulfillment of all 
obligations to be provided by the customer and the timely receipt of necessary supplies. 

2. The terms of delivery start on the date of our order confirmation, but not before complete clarification of 
all details of the order, the opening of letter of credit or the provision of all necessary domestic and foreign 
official certificates. Compliance with the delivery times and dates refer to the time of dispatch from the 
factory. These terms are kept, if the goods cannot be sent in time and there is no responsibility on us. 

3. If we default, the customer can, after a reasonable grace period set by him withdraw from the contract if 
the goods are not up to the deadline announced as ready. Further claims for exceeding the agreed delivery 
dates are excluded, unless we are guilty of intent or gross negligence. 

4. In the case of force majeure and other, unforeseen and extraordinary circumstances beyond our control 
such as material procurement problems, sabotage, strike, lockout, delayed self-delivery, lack of 
transportation, governmental interference, power supply problems, etc, even if they affect suppliers, 
longer if we are prevented from timely performance of our obligations, the delivery time to a reasonable 
extent. Is due to the circumstances it is impossible or unreasonable, we are released from our delivery 
obligation. If the delivery is delayed for more than two months, the purchaser is entitled to rescind the 
contract. If the delivery time or if we are released from our obligations, the customer can not derive any 
claims for damages. 

VII. Transfer of risk, accept delivery, partial delivery 

1. The risk passes to the customer when the goods have left the factory. For delivery „freight prepaid,  post 
paid, CIF, FOB“ the risk is also transferred to the customer when the delivery is delayed due to readiness 
for reasons that are not the fault of the customer. 

2. In the event of default of acceptance, we must calculate the total delivery and send it to the customer‘s 
account and risk and on his store or foreign stock. We reserve the right in this case also before the 
cancellation of the contract. Any further claims for damages on our part will not be affected. 

3. We are entitled to make partial deliveries, after we have given the customer the opportunity to comment. 
The additional costs incurred by us shall not be borne by the customer if we have to take it to happen. The 
price remains unchanged. Each partial delivery is considered a separate business. 

VIII. Inspection and testing 

1. A decrease has to be agreed. The customer bears the costs of acceptance. 

IX. Warranty  

1. If the delivered goods are defective or lack warranted qualities, we may improve after the election and the 
exclusion of further warranty claims by the customer or provide a replacement. Obvious defects must be 
immediately notifies us within 14 days after receipt of the goods, latent defects notified after discovery in 
writing. 

2. For the performance of contract work, we assume only the risk of the work to be provided. Faulty work 
caused by us during the contract processing will not be charged. All other claims, in particular for 
compensation for damages and replacement of the blank, on whatever legal grounds, are excluded. Our 
prices do not include the risk of rejects. 

3. For defects caused by improper or incorrect use, faulty assembly or commissioning by the customer or third 
party, natural wear and tear, faulty or negligent treatment, there is nor warranty as to the consequences of 
improper and without our consent changes or maintenance by the customer or third parties. 

4. If we do not fulfill our obligations according No 2., the customer is entitled to the reduction of payment or 
to cancel the contract. 
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VIII.  Abnahme und Prüfung 

1. Eine Abnahme muss ausdrücklich vereinbart werden. Der Kunde trägt die Abnahmekosten. 

IX.  Gewährleistung 

1. Ist die gelieferte Ware mangelhaft oder fehlen ihr zugesicherte Eigenschaften, so können wir nach der 
Wahl und unter Ausschluss weiterer Gewährleistungsansprüche des Kunden nachbessern oder Ersatz 
liefern. Erkennbare Mängel müssen uns unverzüglich binnen 14 Tagen nach Entgegennahme der Ware, 
verborgene Mängel unverzüglich nach Erkennbarkeit schriftlich mitgeteilt werden. 

2. Für die Ausführung von Lohnarbeiten übernehmen wir nur das Risiko für die zu leistende Arbeit. Durch 
uns verursachte Fehlarbeiten bei der Lohnbearbeitung werden nicht berechnet. Alle weiteren Ansprüche, 
vor allem auf Schadenersatz und Ersatz des angelieferten Rohteiles, gleich aus welchem Grund, sind 
ausgeschlossen. In unseren Preisen ist kein Ausschussrisiko eingerechnet. 

3. Für Mängel, die durch ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung, fehlerhafter Montage, bzw. 
Inbetriebsetzung durch den Abnehmer oder Dritte, natürliche Abnutzung, fehlerhafte oder nachlässige 
Behandlung entstehen, wird ebenso wenig Gewähr geleistet wie für Folgen unsachgemäßer und ohne 
unsere Einwilligung vorgenommenen Änderungen oder Instandsetzungsarbeiten des Kunden oder Dritter. 

4. Kommen wir der Ersatzlieferungs- bzw. Nachbesserungspflicht mehrfach schuldhaft nicht fristgerecht 
oder vertragsgemäß nach, so steht dem Kunden das Recht zur Herabsetzung der Vergütung oder nach 
seiner Wahl Rückgängigmachung des Vertrages zu. 

5. Das Recht des Kunden, Gewährleistungsansprüche geltend zu machen, verjährt nach Ablauf von zwei 
Monaten nach schriftlicher Zurückweisung der Mängelrüge durch uns. 

6. Weitere Ansprüche sind ausgeschlossen, dies gilt insbesondere für Ansprüche auf Ersatz von Schäden, die 
nicht an der Ware selbst entstanden sind (Mangelfolgeschaden). Der Ausschluss gilt nicht, soweit wir in 
Fällen des Fehlers zugesicherte Eigenschaften zwingend haften. 

X. Sonstige Schadensersatzansprüche, Haftungsbegrenzung 

1. Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus Verzug, aus positiver 
Forderungsverletzung, aus Verschulden bei Vertragsabschluß uns aus unerlaubter Handlung werden 
ausgeschlossen, es sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit. Die Haftung wird auch 
für grob fahrlässige Verletzung auf den Ersatz des zum Zeitpunkt des Vertragabschlusses 
voraussehbaren Schaden begrenzt, maximal jedoch auf 1.000.000,00 €. 

XI.  Eigentumsvorbehalt 

1. Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen aus der 
Geschäftsverbindung zwischen uns und dem Kunden unser Eigentum. Bei laufender Rechnung gilt das 
vorbehaltene Eigentum als Sicherung für unsere Saldoforderung. Als Bezahlung gilt erst der Eingang des 
Gegenwertes bei uns, bei der Hingabe von Wechsel oder Schecks also deren Einlösung. 

2. Eine Be- oder Verarbeitung der Vorbehaltsware erfolgt in unserem Auftrag und zwar unentgeltlich  sowie 
ohne Verpflichtung für uns der Art, dass wir als Hersteller gemäß § 950 BGB anzusehen sind, also in 
jedem Zeitpunkt und Grad der Verarbeitung an den Erzeugnissen Eigentum behalten. Bei Verarbeitung, 
Verbindung, Vermischung oder Vermengung der Vorbehaltsware mit anderen, nicht uns gehörenden 
Waren, steht uns das Miteigentum an der Sache im Verhältnis des Faktorenwertes der Vorbehaltsware zu, 
der übrigen verarbeiteten Ware zum Zeitpunkt der Verarbeitung, Vermischung oder Vermengung zu. 
Erwirbt der Kunde das Alleineigentum an der neuen Sache, so sind sich die Vertragspartner darüber einig, 
dass uns der Kunde im Verhältnis des Faktorenwertes der verarbeiteten bzw. verbundenen, vermischten 
oder vermengten Vorbehaltsware Miteigentum an der neuen Sache einräumt und diese unentgeltlich für 
uns verwahrt. 

3. Der Kunde ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im normalen Geschäftsverkehr berechtigt, einer 
Verpfändung oder Sicherungsübereignung ist ihm jedoch nicht gestattet. Er ist verpflichtet, unsere Rechte 
hinsichtlich der Vorbehaltsware im Weiterverkauf auf Kredit zu sichern. Die Forderungen des Kunden aus 
der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware tritt der Kunde schon jetzt zur Sicherung sämtlicher 
Forderungen aus dem Geschäftsverhältnis an uns ab. Unbeachtet des uns zustehenden Einzugsrechts ist 
der Kunde solange zur Einziehung berechtigt, als er seinen Verpflichtungen uns gegenüber nachkommt 
und nicht in Vermögensverfall gerät. Auf unser Verlangen ist der Kunde verpflichtet, uns die zur 
Einziehung erforderlichen Angaben über die abgetretenen Forderungen zu machen und die Abtretung den 
Drittbestellern zur Zahlung an uns bekanntzugeben. 

4. Wird die Vorbehaltsware zusammen mit anderen Waren, ob ohne oder nach Verarbeitung, Verbindung, 
Vermischung oder Vermengung weiterveräußert, so gilt die oben vereinbarte Vorausabtretung nur in Höhe 
des Faktorenwertes der Vorbehaltsware, die zusammen mit den anderen Waren weiterveräußert wird. 
Über Zwangsvollstreckungsmaßnahmen Dritter in die Vorbehaltsware oder die im voraus abgetretenen 
Forderungen hat uns der Kunde unverzüglich unter Übergabe der für eine Drittwiderspruchsklage gemäß § 
771 ZPO notwendigen Unterlagen zu unterrichten. Übersteigt der Wert der bestehenden Sicherheiten die 
gesicherten Forderungen insgesamt um mehr als 15 %, sind wir auf Verlangen des Kunden zur Freigabe 
von Sicherheiten aus Sicherungsübereignungen und Vorausabtretungen verpflichtet.. 

XII. Besonderheiten bei Anmietung unserer Gerätschaften 

1. Sofern wir als Vermieter von Gerätschaften tätig werden, gelten die obigen Regeln zu Ziffern I – XI 
entsprechend, sofern nicht in Absatz 2 etwas anderes bestimmt ist. 

2. Im Falle der Verschlechterung der Mietsache trägt der Kunde die für die Reparatur der Mietsache 
entstehenden Kosten. Ist eine Reparatur nicht möglich, leistet der Kunde verschuldensunabhängig 
Schadensersatz in Höhe des Zeitwertes der Mietsache zzgl. 30 % dieses Wertes als Wiederbeschaffungs- 
pauschale. Uns bleibt die Geltendmachung eines höheren Schadens vorbehalten. 

XIII. Besonderheiten bei Serviceleistungen 

1. Sofern wir unsere Leistungen dadurch erbringen, dass wir dem Kunden unser Personal zur Verfügung 
stellen, erfolgt dies ausschließlich im Rahmen eines Dienstvertrages gem. §§ 611 ff BGB. Wir haften dem 
Kunden ausschließlich dafür, fachlich geeignetes und qualifiziertes Personal zur Verfügung zu stellen 
bzw. unsere Dienste nach den anerkannten Regeln der Technik zu erledigen. Im übrigen gelten die obigen 
Regelungen zu Ziffern I – XI, sofern sich nicht aus Absatz 2 etwas anderes ergibt. 

2. Für Dienstverträge gelten die Haftungsbegrenzung und der Haftungshöchstbetrag gem. Ziffer X mit der 
Maßgabe, dass wir für Fehler unseres Personals nur bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz haften. 

XIV. Gerichtsstand und anzuwendendes Recht 

1. Ausschließlicher Gerichtsstand für Rechtsstreitigkeiten einschließlich Wechsel-, Scheck- und 
Urkundenprozesse ist gegenüber Vollkaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen Rechts und 
öffentlich-rechtlicher Sondervermögen das Gericht, das für den Hauptsitz unserer Firma zuständig ist. Wir 
sind aber auch berechtigt, am Hauptsitz des Kunden zu klagen. 

2. Es gilt das an unserem Sitz geltende deutsche Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

XV. Teilunwirksamkeit / Salvatorische Klausel 

1. Sollten einzelne Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, so bleiben die übrigen Bedingungen 
wirksam. An die Stelle unwirksamer Bedingungen sollen solche Regelungen treten, die dem 
wirtschaftlichen Zweck des Vertrages unter angemessener Wahrung der beiderseitigen Interessen am 
nächsten kommen.  
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5. The customer‘s right to make warranty claims shall lapse after two months of the written rejection of the 
complaint by us. 

6. Further claims are excluded, this applies in particular to claims for compensation for damages not caused 
by the goods themselves (consequential damages). The exclusion does not apply if we are liable in cases 
of missing warranted characteristics. 

X. Other claims for damages, limitation of liability 

1. Compensation claims from impossibility of performance, delay, positive injury from negligence in 
contract or tort are excluded, unless they are based on intent or gross negligence. The liability is limited 
even for grossly negligent injury to the replacement of the time the contract was foreseeable harm to a 
maximum of € 1,000,000.00. 

XI.  Retention of title 

1. We remain the owner of the delivered goods until full payment of all debts of the business relationship 
between us and the customer. With a current account the retained property serves as security for our 
balance claim. Payment becomes valid until receipt of the equivalent value for us, at the dedication of 
exchange or checks. 

2. Any treatment or processing of goods is made on our behalf and without payment and without any 
obligation on us the way that we are the manufacturer according to § 950 BGB at any time and keep the 
degree of processing of products of the property. In processing, combining or mixing the goods with other 
items not belonging to us, we join the ownership of the object in proportion to the invoice value of the 
reserved goods, the other processed goods at the time of processing, mixing or blending. If the customer 
acquires the sole ownership of the new object, then the parties agree that our customers in proportion to 
the invoice value of the processed, connected, mixed or combined reserved grants ownership of the new 
things and keep them in custody without charge for us. 

3. The customer is entitled to resell the reserved goods in the ordinary course of business, a pledge or 
collateral assignment is not permitted to him. He is obliged to secure our rights in respect of the goods in 
the resale on credit. The demands of the customer from the resale of the goods the customer shall assign as 
security all claims from the business relationship to us. Regardless of our rights the customer is entitled to 
collect as long as he meets his obligations to us over and not become insolvent. At our request the 
customer is obliged to provide us with the information necessary to collect the assigned claims and 
announce the assignment to the third buyers to pay us. 

4. If the reserved goods are combined or mixed with other goods that are resold without or after processing, 
combining or mixing, the top of the debt is valid only up to the value of the reserved goods are resold 
together with other goods. Of any execution against the reserved goods or the claims assigned in advance, 
the customer has immediately to hand over the files for a claim according to § 771 ZPO. If the value of 
existing securities exceeds the secured claims by more than 15 % we are at the request of the customer, to 
release securities at our discretion. 

XII. Special features for rent of our equipment 

1. If we let our equipment on a lease, above rules apply to I - XI, except as provided for No. 2 below. 
2. In case of deterioration of the rental object, the customer will be liable for repairing charges. If the 

rental object is not repairable, customer will pay compensation in the amount of present value and 
in addition 30 % of this amount blanket for replacement costs. Assertion of a further claim for 
damages is reserved by our company. 

XIII. Special features of services 

1. If we perform our services by providing the customer with our staff, this is done only under a service 
contract acc. §§ 611 ff BGB. We are liable only for providing the customer with technically appropriates 
and qualified personnel. Our services are provided according to the recognized rules of technology. 
Incidentally, the above rules apply to I - XI, except as provided for No. 2 below. 

2. For service contracts, the liability limit and the limit of liability shall be in accordance to Nr. X with the 
proviso that we are liable for any errors of our staff only for gross negligence or willful misconduct 

XIV. Jurisdiction and Applicable Law  

1. The exclusive venue for litigation, including bills, checks, and document processes to fully qualified 
merchants, legal entities under public law and public law special fund, the court having jurisdiction for the 
headquarters of our company. We are also entitled to sue at the headquarters of the customer. 

2. It is the seat of our current German law excluding the UN purchase right. 

XV. Partial Invalidity / Severability  

1. Should any conditions be completely or partially invalid, the remaining provisions shall remain in effect. 
Ineffective in the place and conditions will become such regulations, the commercial purpose of the 
contract with due respect for mutual interests most closely. 
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